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Methodenbausteine und Variationen 
 

 
Name des Bausteins Speed Debating 

Kurzbeschreibung Diskussionsformat: Überzeugend argumentieren 
(pro und contra) in sehr kurzer Zeit (angelehnt an 
speed dating, Kurzvariante des Debating-Formats). 
Aktivierender Einstieg in das Thema: jede/r kommt 
zu Wort. 

Geeignete TN-Anzahl  
und Altersgruppe 

Anzahl: 10 bis 14 TN (oder auch mit größeren 
Gruppen  siehe Variationen) 
Alter: ab 16 Jahre 

Zeitbedarf Gesamt:  30-45 Minuten 
Vorbereitung: 10-15 Minuten  
(je nach Kenntnisstand) 
Durchführung: 5-10 Minuten  
(je nach Gruppengröße) 
Debriefing: 10-15 Minuten 

Lerninhalte und -ziele  
(Warum einsetzen?) 

Ein kontroverses Thema aus zwei gegensätzlichen 
Blickwinkeln betrachten  umfassenderes Bild 
erarbeiten; überzeugend argumentieren lernen; die 
Fähigkeit zum Perspektivenwechsel bzw. Empathie 
für andere Sichtweisen fördern.  

Material, ggf. Kopiervorlagen 
(Arbeitsblatt, Schaubild, o.ä.) 

Stoppuhr 
Evtl. Pfeife, Klingel, o.ä. um den Wechsel 
anzukündigen 

Ablaufbeschreibung 
 
 
 

- Ein kontroverses Thema und zwei 
entgegenstehende Standpunkte dazu  werden 
von den Teamern/innen vorgegeben  

- Die Teilnehmenden teilen sich in zwei Gruppen 
auf: eine pro, eine contra; 
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Vorbereitung (ca. 10-15 Minuten):  
- Die Teilnehmendenerarbeiten in Kleingruppen 

von 4-5 Personen ca. 5 Argumente, die ihre 
Position unterstützen; 

- Als Unterstützung bei der Sammlung und 
Bewertung von Argumenten für die eigene 
Position können ausgedruckte Materialien 
mitgebracht werden oder ggf. im Internet 
recherchiert werden; 

- Die Argumente sollen von den beiden Gruppen 
vorher intern bewertet werden (welches ist am 
stärksten, welches eher schwach) 

- Variation: Wenn es mehr als zwei  Kleingruppen 
für einen Standpunkt  gibt, stimmen sie sich fünf 
Minuten vor Beginn der Debatte noch einmal kurz 
über die gemeinsamen Argumente ab; 

 
Durchführung (5-10 Minuten): 
- Die Teilnehmenden stellen sich in zwei Reihen 

gegenüber voneinander auf – so dass jede/r  aus 
der Pro-Gruppe einem TN aus der Contra-Gruppe 
gegenüber steht; 

- die Debatte erfolgt also eins zu eins; 
- die erste Runde startet auf Signal des/der 

Teamers/Teamerin; 
- Dauer: 90 Sekunden  
- Regeln: Ausreden lassen; nicht anschreien – 

normale Lautstärke (es wird so oder so recht 
laut); auf die Argumente des Gegenübers 
eingehen, nicht nur ein neues eigenes vortragen; 

- nach 90 Sekunden – Wechsel: die eine Gruppe 
geht einen Schritt nach rechts zum nächsten 
Gegenüber aus der anderen Gruppe (die andere 
Gruppe bleibt einfach stehen)  bei größeren 
Gruppen anderer Wechsel möglich, siehe 
Variationen 

- die Debatte startet von neuem. Das ganze ca. 5-7 
Mal wiederholen. 

 
Auswertung (ca. 10 Minuten) 
- Die Teilnehmenden der einen Gruppe Gruppen 

sagen jeweils, welche Argumente der anderen 
Gruppe sie am überzeugendsten fanden, und 
umgekehrt. Die Gruppe, die die Argumente 
hervor gebracht hat, sollte zu der Einschätzung 
der anderen Gruppe Stellung nehmen. 
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Ggf. Variationsmöglichkeiten Bei größeren Gruppen: 
 nicht alle Teilnehmenden beteiligen sich aktiv an 

der „Debatte“, sondern fungieren als 
Beobachter/innen; 

- oder: die Teilnehmenden wechseln nach jeder 
Runde zum übernächsten Partner , so dass es 
wieder auf 5-7 Wechsel hinausläuft 
 

Ggf. Quellen, Lesetipps und 
weiterführende 
Internetressourcen 
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